
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.09.2023 (00:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsliga Gr. West

Spvgg. 07 Hochheim : VfR Wiesbaden 
Samstag, 23.09.2023, 18:00 Uhr

Sieg für Spvgg. 07 Hochheim in der Herren Verbandsliga Gr. 
West

Auch dank der ungeschlagenen Kowalczyk und Schwabe konnte Spvgg. 07 Hochheim das
Heimspiel gegen den VfR Wiesbaden in der Herren Verbandsliga Gr. West mit 7:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Piotr Kowalczyk den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem
letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jatta /
Kowalczyk und Dietrich / Qiu, die Jatta / Kowalczyk letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Renkewitz / Schwabe gegen Kleber / Grünewald bereits
wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Renkewitz / Schwabe zurück ins Spiel und
gewannen es noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten Spielen gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an
den Tisch. Die richtige Taktik hatte David Jatta beim 3:0-Sieg gegen Kui Qiu ab dem ersten
Ballwechsel. Das folgende Einzel zwischen Frank Renkewitz und Lars Dietrich, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Piotr
Kowalczyk und Sebastian Grünewald, ehe sich der Spieler Spvgg. 07 Hochheim in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Luis Schwabe gewann anschließend sein Spiel gegen Stephan Kleber
überzeugend in drei Sätzen. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler Spvgg. 07 Hochheim und
des VfR Wiesbaden in die Box. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen David Jatta und
Lars Dietrich, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte
2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Frank Renkewitz beim 2:
3 gegen Kui Qiu. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Piotr Kowalczyk und
Stephan Kleber entschieden, das Piotr Kowalczyk letztendlich gewann. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Die richtige Herangehensweise hatte Luis Schwabe beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Sebastian Grünewald von Beginn an. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat Spvgg. 07 Hochheim nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der VfR Wiesbaden nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 05 Oberndorf (Spvgg. 07
Hochheim) bzw. gegen die SG 1862 Anspach II (VfR Wiesbaden).

 Statistik:
 Spvgg. 07 Hochheim

Doppel: Jatta / Kowalczyk 1:0, Renkewitz / Schwabe 1:0 
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Einzel: D. Jatta 1:1, F. Renkewitz 0:2, P. Kowalczyk 2:0, L. Schwabe 2:0 
 VfR Wiesbaden

Doppel: Dietrich / Qiu 0:1, Kleber / Grünewald 0:1 
Einzel: L. Dietrich 2:0, K. Qiu 1:1, S. Kleber 0:2, S. Grünewald 0:2


